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Naturraum

Niedermoorkomplex südwestlich von Wodarg

Niedermoor, vermoorte Senke in der Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Igelkolben-Rohrkolbenröhricht, Wasserfeder-Erlensumpfwald, Sumpfseggen-Uferseggenried, Erlen-Grauweidengebüsch,
Hornblatt-Wasserlinsen-Tauchflur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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X

X

Größere vermoorte Senke mit vielfältiger Feuchtvegetation. In der ebenen Senke liegt großflächig offenes Wasser vor, lediglich im Südteil 
sowie an den Rändern zu der steilen, bis 2 Meter hohen Böschungskante sind nasse bis feuchte, nicht überstaute Bereiche vorhanden. 
Substrat ist Torf, die Bedingungen sind eutroph. Das Biotop wird an der umgebenden Böschung von einer Baumhecke von der umliegenden,
intensiv genutzten Ackerlandschaft abgeschirmt. Im Süden schließt sich an die Senke eine ausgedehnte Forstpflanzung (junge Eichen und 
Ahorne) an. 
Die zentralen Bereiche der Senke werden von einem großflächigem Rohrkolben-Igelkolbenröhricht eingenommen. Dieses wird im Osten des 
Biotops zunehmend von Erlen-Grauweidengebüschen durchsetzt. Im Ostteil liegt dann ein Wasserfeder-Erlensumpfwald vor, wobei die Erlen 
auf Bulten stehen und die Bereiche dazwischen von Matten von Wasserlinsen und der gefährdeten Wasserfeder bedeckt werden. Das Biotop
wird ringförmig, vor dem umgebenden Wall, von Großseggenrieden umgeben, die oftmals nur wenige Meter breit ausgebildet sind, bevor sie 
von den wasserüberstauten Rohrkolben-Igelkolbenröhrichten abgelöst werden. Offenwasserbereiche zwischen den Röhrichten zeigen 
zwischen den Decken aus Wasserlinsen und Teichlinse zusätzlich eine Tauchflur aus Zartem Hornblatt. Im Südteil des Biotops liegt ein
isoliertes, stehendes Kleingewässer vor, das von Großseggen, Schwertlilien und Rohrkolben-Igelkolbenröhricht umgeben wird. 
Das Biotop wird nicht genutzt und ist derzeit nicht gefährdet. Es ist durch seinen Habitat- und Strukturreichtum, seine pflanzliche Artenvielfalt 
sehr wertvoll und von großer Bedeutung für die Tierwelt (Vögel (Kraniche), Amphibien, zahlreiche Mollusken). Zudem kann es als 
Trittsteinbiotop für die anderen hier in der Ackerlandschaft noch vorkommenden Biotopflächen dienen. Die typische Abfolge verschiedener 
Pflanzengesellschaften in Abhängigkeit der wechselnden Standortverhältnisse ist ein weiteres wertbestimmendes Kriterium dieses Biotops.     
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Planiver-G.Mohr

Kraniche, Röhricht bewohnende Vogelarten, Amphibien, verschiedene Schneckenarten.

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

20.10.2002

4 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 8 4 3 2 4 0 0 6

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Typha latifolia Lemna minor

Carex riparia Carex acutiformis Alnus glutinosa Solanum dulcamara
Salix cinerea Sparganium erectum Oenanthe aquatica Lemna trisulca
Spirodela polyrhiza

Calamagrostis canescens Iris pseudacorus Dryopteris carthusiana Mentha aquatica
Lycopus europaeus Carex paniculata Ceratophyllum submersum Hottonia palustris
Urtica dioica Lythrum salicaria Milium effusum Galium palustre
Aegopodium podagraria Rubus caesius Humulus lupulus Galeopsis speciosa
Betula pubescens Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris Ranunculus sceleratus
Epilobium hirsutum


